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unter dem großen Kurfürsten.) Welche Völker wagten es, Attila ent¬
gegenzutreten? Von Franken und Goten habt ihr schon gehört, die
Römer kennt ihr aus der Geschichte Armins. Die Römer hatten auch
das heutige Frankreich erobert. Sie nannten es Gallien. (Anschreiben.)
Erzählt von der großen Hunnenschlacht! Zeigt den Schlachtort! (An¬
schreiben von Namen und Zahl.) Erzählt von dem Ende Attilas. Habt
ihr noch etwas zu fragen?

C. Übung: Erzählt von Attila!

E inprägung.

c) Wiederholung.
Wiederholung in chronologischer Reihenfolge.

Erzählt von der Ursache zur Völkerwanderung!
Erzählt von Attila!

Datenwiederhol ung.
375 Beginn der Völkerwanderung.
451 Schlacht auf den katalaunischen Feldern.

Vermischte Wiederholung.
Wenn die Hunnen nicht nach Europa gekommen wären.
Wenn Attila auf den katalaunischen Feldern Sieger geblieben wäre.
Wenn Attilas Reich Bestand gehabt hätte.
Wenn du ein Gotenkönig gewesen wärest.
Attila und Napoleon I.
Die Bedeutung der Völkerwanderung.

3. öonifalius.
Anschauungsmaterial: Karte von Europa.
Engleders vaterländische Geschichtsbilder, Nr. 4. „Bonifatius fällt die Tonar¬

eiche bei Geismar". Aufgezogen auf Leinwand mit Stäben 4 M.
Lehmann, Kulturgeschichtliche Bilder, Nr. 9. „Im Klosterhofe." Aufgezogen

auf Leinwand mit Stäben 4,25 M.
A Meinholds Bilder zur deutschen Geschichte, Nr. 2. „Bonifatius an der Eiche

des Donnergottes." In Schwarz- oder Tondruck. Preis aufgezogen 1,50 M.

a) Bonifatius kommt nach Deutschland.
A. Darbietung: Noch lange Zeit nach der Völkerwanderung blieben

die Deutschen Heiden. Auf den britischen Inseln war dagegen schon
das Christentum eingekehrt. Von hier aus versuchte man nun auch
die Deutschen christlich zu machen. So kam nach Deutschland auch Win¬
fried Bonifatius. Er war ein Sohn vornehmer Eltern, hatte sich dem
Priesterstande gewidmet und kam dann nach Deutschland als Missionar.


